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Der Lande sgruppenvorstand       

 
LG - Vorsitzender  

Andreas Ebel 

 

 

Potsdamer Str.34,  14469 Potsdam 

Tel.: 0331/ 520929 

 Mobil: 0171/ 6809312 

Fax: 03212 5054050 
Email: ebel@sv-lg02.de 

 

stellv. Vorsitzende 

Rettungshundbeauftragte  

Yvonne Steinborn-Bartsch 

 Hegelallee 3, 14612 Falkensee 

Tel.: 03322/1255001 

 Mobil:  0177/5131370 

Fax: 03322/ 239572 

Email: steinborn-bartsch.yvonne@sv-lg02.de 

 

Zuchtwart 

Frank Goldlust 
 

 Landsberger Str. 213, 12623 Berlin 

Tel.: 030/ 5669017 

Fax. 030/ 5669017 

Email:  goldlust@sv-lg02.de 

 

Ausbildungswartin 

Astrid Gätje 

 Potsdamer Str. 34, 14469 Potsdam 

  Mobil: 0172/1487311  

Fax: 03212 / 1487311 

Email: gaetje@sv-lg02.de 

 

Kassenwartin 

Brunhild Weiß 
 

 Viktoriastr. 40, 16552 Mühlenbecker Land OT Schildow 

Tel. 033056/ 22746 

Mobil: 0177/ 7878381 

Fax: 033056/ 22732 

Email: weiss@sv-lg02.de 

 

Schriftwartin 

Petra Münch 
 

 Stolper Str. 28, 16562 Hohen Neuendorf  
OT Bergfelde 

Telefon: 03303 / 599579 
Mobil: 0170 / 4745348 

E-Mail: muench@sv-lg02.de 

 
Jugendwartin 

Sabine Gummelt 
 

 Buckower Chaussee 141, 12305 Berlin 

Tel. 030/ 7425133 

Mobil: 0177/ 2700160 

Fax: 030/ 32503066 

Email: gummelt@sv-lg02.de 

 

Sportbeauftragter 

Uwe Kildal 

 Kiefernallee 21c, 15806 Mellensee 

Tel. 03377/ 330795 

 Mobil: 0160/ 6847373 

Fax. 03377/ 330796 

Email: kildal@sv-lg02.de 

Webseitenbeauftragter 

Bert Adelsberger 

  

Email:  adelsberger@sv-lg02.de 
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Weihnachtsgruß 
 
 
Das Jahr 2011 geht zu Ende und wir können, jeder für sich, Rückschau halten und 
die Ereignisse des vergangenen Jahres noch einmal Revue passieren lassen. 
 
Viele Mitglieder unserer Landesgruppe waren auch in diesem Jahr sehr aktiv und 
erfolgreich. Zu den erzielten Ergebnissen gratuliere ich allen Hundesportlern ganz 
herzlich. 
 
Unsere Ortsgruppen bilden die Grundlage unseres Vereins. Sie bestimmen in hohem 
Maße das Bild unseres Hundes und Hobbys in der Öffentlichkeit mit. Ich bedanke 
mich bei den Amtsträgern in den Ortsgruppen für ihre wichtige, oftmals nicht immer 
leichte, ehrenamtliche Vereinsarbeit und wünsche ihnen auch in der Zukunft das 
notwendige Fingerspitzengefühl und Glück für die Bewältigung ihrer Aufgaben. 
 
Für die bevorstehenden Feiertage und zum Jahreswechsel wünsche ich den 
Mitgliedern unserer Landesgruppe und ihren Familienangehörigen fröhliche und 
besinnliche Weihnachten sowie einen guten Rutsch in das Jahr 2012. 
 
 
Andreas Ebel 
LG-Vorsitzender 
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Landesgruppen-
Lehrhelfer 
 
 

 
 
 
 
Robert Petersdorff 
Mobil: (0172) 302 73 24 

 
 
 

 
Dominik Klippel 
Hermann-Schlittgen-
Str. 9 
06809 Roitzsch 
Mobil: (0151) 20441525  
 

 
 

 
Alexander Beyer 
Altenauer Straße 5 
15366 Neuenhagen 
Telefon: (03342) 
207495 
Mobil: (0174) 199 23 04  
 
 

 

 
Dirk Schimank 
Thiemstr. 60 
03050 Cottbus 
Mobil: (0175) 147 39 21 

 
 
 
Nico Wrobel 
Böhlener Str. 31 
12627 Berlin 
Mobil: (0178)7775944 
Email: 
nico.wrobel@googlema
il.de 

Kör ungen  201 2 

 
 

14.04.2012 Berlin-Frohnau  Körmeister:  Hr.  Knaul 
Meldestelle:    Helfer:   Hr. Petersdorff 
Gabriele Kottsieper 
Olwenstr. 12 
13465 Berlin 
Tel.: 030 / 40632419   Fax: 030 /40632409  
E-Mail: info@olwenhof.de 
 
02.06.2012 Treuenbrietzen  Körmeister:  Hr. Goldlust 
Meldestelle    Helfer:   Hr. Beyer 
Fred Tabert 
Berliner Chaussee 35 
14929 Treuenbrietzen 
Tel.: 033748 / 77555   Fax: 033748/17001 
E-Mail: fred.tabert@online.de 
 
14.07.2011 Beskow  Körmeister:  Hr. Goldlust 
Meldestelle:    Helfer:  Hr.  Beyer 
Manfred Grüneklee 
Kiefernweg 2 
15848 Beeskow 
Tel.: 03366/21353   Fax: 03366/153984 
E-Mail:  info@vom-wiesenring.de     
 
20.08.2011 Prenzlau  Körmeister: Hr. Goldlust 
Meldestelle:    Helfer:  Hr. Wrobel 
Hartmut Rosenthal 
Prenzlauer Str. 35 
17291 Gollmitz 
Tel.: 039852/ 700006    Mobil: 0171/7292947 
E-Mail: rosenthal@gmx.de     
 
19.11.2011 Spandau-Zeestow Körmeister:  Hr.Goldlust 
Meldestelle:    Helfer:   Hr.Klippel 
Astrid Gätje 
Potsdamer Str. 34 
14469 Potsdam 
Tel.: 0172/1487311    Fax: 0172/1487311 
E-Mail astrid.gätje67@web.de 
 

Zuchtschauen  201 2 

 
Datum  Ortsgruppe     Richter 
06.05.2012 OG Frohnau    Hr. Gothe 
03.06.2012 OG Beeskow    Hr. Rudolph/ Mai 
24.06.2012 OG Treuenbrietzen (LG-Zuchtschau) Hr. Meyer/ Knaul 
12.08.2012 OG Prenzlau    Hr. Scheld  
21.10.2012 OG Potsdam    
18.11.2012 LG-Zuchtschau für   Hr. Goldlust 
  jugendliche Hundeführer   

 
 

Das Datum für die Zuchtschau für jugendliche Hundeführer steht noch 
nicht fest. Austragungsort: OG Gatow/Kladow 
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Informationen de s LG-Vorstandes  

 

 
 

Nachruf 

Der Ehrenrichter 

Harri Schaelicke 

verstarb in der Nacht zum 1. November 2011 im Alter von 69 Jahren. 

Harri Schaelicke war seit 1961 Mitglied im SV. Er wurde erst in diesem Jahr für seine 

50jährige Mitgliedschaft im Verein geehrt. 

Als Leistungsrichter war Harri Schaelicke 20 Jahre im Verein aktiv tätig. Nach Beendigung 

dieser Richterlaufbahn wurde er 1996 zum SV-Ehrenrichter berufen.  

Viele aktive Hundeführer erlebten ihn oftmals als Fährtenbeauftragten unserer Landesgruppe 

bei Leistungsveranstaltungen. Harri Schaelicke wurde 1999 für seine besonderen Leistungen 

mit der Silbernen Verdienstspange ausgezeichnet. 

Mit seinem Tod verliert unser Verein ein wertvolles Mitglied. Unsere Anteilnahme gilt den 

Hinterbliebenen und seiner Familie. 

Dem Vorstand und den Mitgliedern der Landesgruppe Berlin-Brandenburg wird Harri 

Schaelicke stets als freundliches und engagiertes Mitglied in Erinnerung bleiben. 

Andreas Ebel 

1.Vorsitzender 

Landesgruppe Berlin-Brandenburg 

 
 
 

Termine  2012  

 
04.02.2012  Fachwartetagung Zucht und Leistung 
19.02.2012  Landesgruppendelegiertentagung 
28./29.04.2012 Landesgruppen-FCI  
12./13.05.2012 Landesgruppen Jugend- und Juniorenmeisterschaft 
26.-28.05.2012 DJJM 
24.06.2012  LG-Zuchtschau 
08.07.2012  LG-Agility-Cup 
04./05.08.2012 Sichtungsprüfung zur LGA  
25./26.08.2012 LGA 
30.08.-02.09.2012 BSHZS 
14.-16.09.2012 BSP 
13.10.2012  LG-Fährtenhundmeisterschaft 
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Delegiertentagung 2012 

 
Die LG-Delegiertentagung 2012 findet am Sonntag, den 19. Februar 2012 im 
 
   Restaurant Neu Helgoland 
   Neuhelgoländer Weg 1 
   12559 Berlin ï Müggelheim statt. 
 
Beginn 10.00 Uhr 
Der Einlass erfolgt ab 9.00 Uhr. 
 
Die Einladungen mit Tagesordnung erfolgen gesondert über die OG-Vorsitzenden. 
 
Andreas Ebel 
LG-Vorsitzender 

 

 
Basis-Seminar für angehende Übungsleiter am 07.01.2012 
 
Am Samstag, den 07.01.2012, findet im Vereinsheim der OG Dabendorf (http://www.og-
dabendorf.de/ Ăso finden Sie unsñ) ein Basis-Seminar für angehende Übungsleiter statt. 
Beginn wird um 10:00 Uhr sein. 
 
Um das Amt des Ausbildungswartes in einer OG bekleiden zu können, muss eine 
Übungsleiter-Lizenz vorhanden sein. Eine der Voraussetzungen dafür ist das Ableisten des 
Basis-Seminars mit anschließender theoretischer Prüfung. Die Prüfung wird im Multiple-
Choice-Verfahren abgelegt und umfasst die Themenbereiche: 
 

 Psychologische Grundlagen 

 Versicherungen rund um den Hund 

 Erste Hilfe am Hund 

 Rechtliche Grundlagen 

 Struktur des SV 

 Kynologische Grundlagen 

 Praxisteil Ausbildung 
 
Im Basis-Seminar wird jeder Themenkomplex noch einmal 
umfassend angesprochen. Es ist jedoch unerlässlich, sich 
zuvor mit Hilfe des ĂHandbuches der Kynologieñ auf die 
Prüfung vorzubereiten  
 

 
Verbindliche Anmeldungen (mit Angabe des Namens, der 
Anschrift und der Telefonnummer) bitte bis spätestens 
02.01.2012 an 
 
Astrid Gätje 
Potsdamer Straße 34 
14469 Potsdam 
Tel.: 0172-1487311 
e-Mail: astrid.gaetje67@web.de 
Fax: 1487311 
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Die Seminargebühr in Höhe von 20,- Euro ist am Tag der Veranstaltung vor Ort zu 
entrichten. 
 
Astrid Gätje 
LG-Ausbildungswartin 
 

 

OG - Zuchtwartesitzung 2012 

 
Am Sonnabend ,dem 4. Februar 2012, findet die diesjährige Zuchtwartesitzung statt. 
Ich möchte deshalb alle OG ï Zuchtwarte, deren Vertreter, alle Identitätsbeauftragten sowie 
meinen Zuchtrichterkollegen einladen und bitten, sich diesen Termin freizuhalten. 
Für OG Zuchtwarte ist dies eine Pflichtveranstaltung. 
 
Treffpunkt :            Waldrestaurant Müggelhort 
          Straße zum Müggelhort 1 
          12559 Berlin ï Köpenick/Müggelheim 
 
                                Beginn: 10.00 Uhr , Einlass ab 9.30 Uhr 
 
Achtung ! 
Leider steht uns (den Zuchtwarten) die bisherige Räumlichkeit (kleiner Saal) im Restaurant 
Neu-Helgoland in diesem Jahr nicht zur Verfügung. 
Die neue Lokalität ist aber nur 10 Minuten entfernt, so dass bei Bedarf weiterhin 
Fahrgemeinschaften gebildet werden können. 
Vor einigen Jahren haben wir im gleichen Lokal schon einmal unsere 
Delegiertenversammlung abgehalten. 
 
Ich hoffe auf Ihr möglichst vollzähliges Erscheinen, bietet sich doch hier auch die 
Möglichkeit, abseits des offiziellen Programms wieder einmal mit hoffentlich Gleichgesinnten 
einen zwanglosen Meinungsaustausch zu pflegen. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein glückliches und erfolgreiches, neues Jahr. 
 
Frank Goldlust 
LG - Zuchtwart  
 

 
Ausbildungswartetagung 

 
Die Fachwartetagung für die Ausbildungswarte findet am Sonnabend, dem 4. Februar 2012, 
statt. 
 
Veranstaltungsort ist das  
 

Restaurant Neu ï Helgoland 
Neuhelgoländer Weg 1 
12559 Berlin ï Müggelheim 

 
Beginn: 10.00 Uhr, Einlass ab 9.30 Uhr  
 
Ein wichtiger Bestandteil der Tagung wird die neue Prüfungsordnung 2012 sein. 
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Neben den gewählten Ausbildungswarten und deren Vertretern sind auch alle anderen 
interessierten Mitglieder eingeladen. 
 
Astrid Gätje 
LG-Ausbildungswartin 
 

 
Verabschiedung von unserem LG-Lehrhelfer René Sehmisch 

 
Zum Ende des Jahres 2011 scheidet René Sehmisch aus dem Lehrhelfer-Team der LG 
Berlin-Brandenburg aus, nachdem er schon seit einiger Zeit in Sachsen-Anhalt lebt. 
 
Wir bedanken uns für seine Bereitschaft, der LG als Lehrhelfer zur Verfügung zu stehen und 
für seine in den vergangenen Jahren im Rahmen dieses Amtes geleistete Arbeit. 
 
Für seine weiteren privaten und sportlichen Wege wünschen wir René alles Gute. 
 
Astrid Gätje 
-LG-Ausbildungswartin- 
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Veranstaltungen  
 
 

Bericht zur Landesgruppen-Fährtenhundprüfung 2011 
 
Bei schönstem Herbstwetter fand am 15.10.2011 unsere LG-Fährtenhundprüfung statt. 
Nachdem sich zunächst keine Ortgruppe gefunden hatte, die diese Veranstaltung ausrichten 
wollte, hat sich dann zu unserer Freude die OG Brandenburg-Stadt bereit erklärt, diese 
Meisterschaft durchzuführen. 
Nachdem die Ortsgruppe bereits im Jahr 2010 die LG-Fährtenhundprüfung zu aller 
Zufriedenheit ausgerichtet hatte, durften wir auch in diesem Jahr eine bis ins Detail 
hervorragend organisierte und durchgeführte Veranstaltung erleben. 
Der OG Brandenburg-Stadt ï stellvertretend für alle Mitglieder dem Vorsitzenden Kendy 
Wachow- gebührt ein herzliches Dankeschön für die in allen Teilen gelungene Prüfung. 
 
Bereits um 06:00 Uhr morgens trafen sich die beiden Fährtenbeauftragten, Herr Horst 
Bamberg und Herr Klaus Lehmann, mit den Fährtenlegern zur ersten Besprechung. 
Anschließend ging es ins Gelände, wo die Fährtenleger in gleichmäßiger und sportlicher Art 
ihre Aufgabe erfüllten. Für viele Schritte auf dem Acker danken wir Mireille Vogt, Kai-Uwe 
Vogt, Peter Hoppe und Bernd Heerlein und den Verleitungslegern Günther Ohr, Mario 
Grawert und Guido Zinnow. 
Horst Bamberg und Klaus Lehmann hatten zuvor das Gelände eingeteilt, passende 
Fährtenschemen entworfen und die Fährtenleger eingewiesen. 
Auch den beiden Fährtenbeauftragten ein herzliches Dankeschön für die - auch bereits im 
Vorfeld der Prüfung - geleistete Arbeit. 
 
Die Teilnehmer und Leistungsrichter fanden sich um 09:00 Uhr bei noch frostigen 
Temperaturen zur Begrüßung und Auslosung ein. 
Zur Prüfung gemeldet waren 13 zuvor qualifizierte Teams. 
Eine Teilnehmerin in FH1 musste ihre Hündin schon am Freitag wegen einer Verletzung von 
der Prüfung wieder abmelden, sodass am Samstagmorgen ein Team in FH1 und 11 Teams 
in FH2 an den Start gingen. 
Wegen der erfreulich hohen Meldezahl wurde bereits unmittelbar nach Meldeschluss Herr 
Andreas Ebel als Leistungsrichter für die FH1 nachnominiert, die FH2 habe ich beurteilt. 
 
Im Gelände fanden wir bei strahlendem Sonnenschein weichen Ackerboden vor, der die 
Feuchtigkeit der Regenfälle vom Anfang der Woche noch gut gespeichert hatte und auf dem 
Getreidesaat leicht aufgelaufen war. Die Fährten waren gut sichtbar. 
 
Wir sahen viele routinierte, ausdauernde und sichere Fährtenhunde. 
Keine Probleme stellten der leichte Wind und die teils vielen Wild- und Treckerspuren dar ï 
hier machte sich die gewissenhafte Ausbildung der Hunde bezahlt. Punktabzüge gab es vor 
allem wegen nicht gefundener Gegenstände, zwei Teams verloren viele Punkte an den 
Verleitungen, die für zwei weitere Teams sogar zum Verhängnis wurden. 
Der Teilnehmer in FH1 und acht Teams in FH2 konnten das Prüfungsziel erreichen, drei 
Teams in FH2 kamen leider nicht am Ende der Fährte an. 
 
Am Ende eines spannenden Wettkampftages hatten wir einen eindeutigen Sieger gefunden. 
Mit sehr guten 94 Punkten hatte Herr Horst Kr¿ger mit seiner ĂEsther vom Kiever Seeñ die 
Nase vorn. Er wird unsere Landesgruppe auf der diesjährigen Bundesfährtenhundprüfung in 
Laupheim / LG Württemberg am 05. und 06. November vertreten. Wir wünschen ihm viel 
Erfolg! 
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Eine strahlende Petra Kube nach erfolgreicher Fªhrtenarbeit mit ĂGrisha vom Bernsteintalñ 
 

 
ĂCalle vom Berg Athosñ mit Frauchen Birgit Meyer zu Natrup auf dem Weg zur Arbeit 
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die Siegerin ĂEsther vom Kiever Seeñ hat f¿r ihren Hundef¿hrer Horst Kr¿ger einen 
Gegenstand gefunden 
 
 
Mit sehr guten 91 Punkten Zweitplazierte und damit Ersatzstarterin für die Bundes-FH wurde 
Frau Petra Kube mit ihrem ĂGrisha vom Bernsteintalñ, die bereits im letzten Jahr f¿r die 
Bundes-FH qualifiziert war. 
Dritter wurde Herr G¿nter Buse mit seiner ĂRica vom Ratsbergñ mit sehr guten 90 Punkten. 
 
In der Stufe FH1 belegte Herr Thomas Klamt mit seiner ĂAzone vom Baruther Landñ mit 72 
Punkten den ersten Platz. 
 
Ich gratuliere allen Teilnehmern zu den gezeigten Leistungen. 
 
Zu fortgeschrittener Stunde erlebten wir dann eine stimmungsvolle Siegerehrung unter 
Sternenhimmel. Der Abend endete gemütlich mit Kesselgulasch und Glühwein an der 
Feuerschale. 
 
Ergebnisse LG-Fährtenhundprüfung 2011 
 

Stufe Platz Hundeführer Hund Punkte 

FH1 
    

 1 Thomas Klamt Azone vom Baruther Land 72 

  Sabine Gummelt Nakima vom Annenhof e.z. 

FH2 
    

 1 Horst Krüger Esther vom Kiever See 94 

 2 Petra Kube Grisha vom Bernsteintal 91 
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 3 Günter Buse Rica vom Ratsberg 90 

 4 Detlef Schuckar Bella vom Haus Lefass 87 

 5 Andreas Thiele Xento vom Gräfental 86 

 6 Günter Buse Gina von den Galowerhöhen 84 

 7 Birgit Meyer zu Natrup Calle vom Berg Athos 82 

 8 Monika Pahl Erna vom Tollhaus 76 

 9 Bernd Schatzschneider Lasco von der Mohnwiese 52 

 10 Lutz Schneider Ike von der Grafenburg 48 

 11 Jörg Pahl Glenn vom Wartenberg 22 

 
 

Bundes-Fährtenhundprüfung 2011 in Laupheim / LG Württemberg 
 
Am 05. und 06.November waren wir zu Gast bei der Bundesfährtenhundprüfung in der LG 
Württemberg. 
Die Veranstaltung wurde von der OG Laupheim mit ihrem 1.Vorsitzenden Herrn Stefan 
Ritlewski ausgerichtet, die sich zusammen mit dem Gesamtleiter ï Herrn LG-
Ausbildungswart Kurt Falkenstern ï viel Mühe gegeben hatte, sowohl Teilnehmern als auch 
Besuchern angenehme Rahmenbedingungen zu schaffen. 
 
Dreh- und Angelpunkt der Prüfung war die herbstlich dekorierte Mehrzweckhalle im 
Laupheimer Ortsteil Untersulmetingen, wo die Auslosung, der Begrüßungsabend und die 
Siegerehrung stattfanden und von wo aus die Abfahrt ins Fährtengelände erfolgte. 
Das 32-köpfige Teilnehmerfeld mit Teams aus allen Landesgruppen wurde in vier Gruppen 
aufgeteilt und für jede Gruppe war an beiden Wettkampftagen ein separates Fährtengelände 
vorgesehen. 
 
Gefährtet wurde auf Ackergelände mit mehr oder weniger stark aufgelaufener Getreidesaat. 
Da es vor der Veranstaltung kaum mehr geregnet hatte, waren die Äcker abschnittweise 
recht trocken. 
Während wir die Reise zu Hause bei allerschönstem sonnigen Herbstwetter antraten, trafen 
wir in Laupheim auf hartnäckigen Hochnebel, der sich lediglich am Samstagnachmittag 
etwas verzog und die Sonne hervor scheinen ließ. 
Bei kühlen 8° Grad blieben wir aber von Niederschlägen verschont. 
 
Unsere Landesgruppe wurde von unserem LG-FH-Sieger Horst Kr¿ger mit seiner ĂEsther 
vom Kiever Seeñ vertreten. Unsere Ersatzstarterin Petra Kube hat uns mit ihrem ĂGrisha vom 
Bernsteintalñ nach Laupheim begleitet und zusammen mit uns für Horst und Esther die 
Daumen gedrückt. Horst konnte an beiden Tagen seine Fährte erfolgreich beenden. Am 
Samstag war die Nervosität doch recht groß und Horst und seine Hündin trugen miteinander 
aus, wer von beiden nun aufgeregter war. Die leichte Hektik übertrug sich dann auf die 
Fährte und durch viele kleine Einschränkungen in der Korrektheit der Ausarbeitung ergab 
sich am Ende ein hohes Ăgutñ und 87 Punkte. 
Am Sonntag zeigten sich die beiden in der gewohnten Stärke und Esther erkämpfte für sich 
und Horst das hºchste Ăsehr gutñ mit 95 Punkten. 
Am Ende der Veranstaltung stand dann eine bestandene IPO-FH mit sehr guten 182 
Punkten und Platz 25. 
Dazu herzlichen Glückwunsch!! 
 
Sieger der diesjährigen Bundes-FH war der letztjährige Sieger Marco Dreyer mit seinem ĂErk 
vom Waliboer Landñ aus der LG Ostwestfalen-Lippe, der sich mit dem Sieg selbst ein 
schönes Geschenk zu seinem 30.Geburtstag machte. Er erreichte am ersten Tag 100 
Punkte und am zweiten Tag 99 Punkte, sodass er am Ende mit 199 Punkten uneinholbar 
vorne lag. 
Auf Platz 2 landeten gleich zwei Starter, die beide am Samstag 100 Punkte und am Sonntag 
98 Punkte erreichten. 
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Sehr zur Freude der ausrichtenden Landesgruppe waren es zwei Starter aus der LG 
Württemberg ï nämlich Dietmar Gebhart mit seiner ĂPara vom SchloÇ Weilerñ und Thomas 
Schmid ï obendrein Lokalmatador aus der OG Laupheim ï mit seinem ĂTabo vom 
D¿rnachtalñ. 
Diese drei Teams werden den SV bei der nächsten VDH-Deutschen Meisterschaft IPO-FH 
vertreten. Vervollständigt wird die Mannschaft durch die viertplazierte Gerlinde Brönner aus 
der LG Bayern-Nord mit ihrer ĂRomi vom Leipheimer Moorñ, die sich mit 97 ï 99, gesamt 
vorzüglichen 196 Punkten in der Spitze behaupten konnte. 
 
Ich hatte bei dieser Veranstaltung die Gelegenheit, eine solche Prüfung aus einer anderen 
Perspektive zu betrachten, da ich als Leistungsrichter eingesetzt war ï zusammen mit 
Ferdinand Diermayr aus der LG Bayern-Süd, Andre Polok aus der LG Thüringen und 
Michael Ritzi aus der LG Baden. 
Wir hatten an beiden Tagen Fährtenarbeiten auf hohem Niveau zu beurteilen und die 
insgesamt hundeführerfreundlichen Bedingungen sorgten für hohe Punktzahlen und viel 
Freude bei den Hundeführern, wenn die Bewertungen verkündet wurden. 
 
Insgesamt durften wir eine schöne, harmonische und erfolgreiche Bundes-
Fährtenhundprüfung erleben und wir werden sicher gern wieder nach Laupheim kommen. 
 

 
 

 
 
Unser Teilnehmer Horst Kr¿ger mit seiner ĂEsther vom Kiever Seeñ in mentaler 
Vorbereitungsphase 
 
Astrid Gätje 
LG-Ausbildungswartin 
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Bericht zur VDH Deutschen Meisterschaft der Agility 

Am 26.11.2011 fand in Kreuth die diesjährige VDH Deutsche Meisterschaft der Agility statt. 
Aus unserer Landesgruppe konnte sich Sportfreund Thomas Bußler aus der OG Hennigsdorf 
zur Teilnahme qualifizieren. Er erreichte einen respektablen 13. Platz in der Gesamtwertung. 
Lieber Thomas, wir gratulieren Dir zu diesem tollen Ergebnis.  

 

Uwe Kildal 
LG-Sportbeauftragter 
 

 
 
Bericht zur VDH Deutschen Meisterschaft Agility 
 
Die Meisterschaft wurde diesmal vom DVG ausgerichtet und fand in Keuth/Rieden in der 
Nähe von Regensburg statt. Als Austragungsort wurde die Trainingshalle der 
"Ostbayernhalle" genutzt, welche ausreichend groß für diese Veranstaltung war. Alles war 
gut organisiert von der Anmeldung über den Einmarsch der Teilnehmer, der 
Turnierdurchführung, Beschallung bis zur Siegerehrung. Die Parcours waren anspruchsvoll 
aber machbar und für die Hunde gut zu laufen. Der Sandboden war fest und zumindest für 
mich griffig. Nach jedem Lauf wurden Kuhlen weggeharkt. Die Richter waren fair und 
gerecht. Diesmal war sogar ein weiterer Richter nur für Kontaktzonen anwesend. 
Nach der letzten großen Starterzahl in Himmelberg 2010 wurden die Teilnahmebedingungen 
vom VDH weiter verschärft. Meldeberechtigt waren nur Starter mit je 3x V0 platziert im A-
Lauf und Jumping, sowie einem Gesamtrang 1 und Teilnahme an der 
Verbandsmeisterschaft. Nach Meldeschluss hätten in der Kategorie Small nach 
Verteilerschlüssel 28 Teams starten dürfen. Es gab aber 43 Teams mit einer Direktquali (6x 
V0 1.Platz), die dann auch an den Start gingen. Dasselbe Ergebnis war bei den Midis. In 
Large hatten noch Teams einen Startplatz mit 4x V0 1.Platz und 2x V0 2.Platz. 
Begonnen wurde in der Reihenfolge Large-Medium-Small mit dem A-Lauf und anschließend 
dem Jumping. Gesprungen wurde 5cm über normal. Den A-Lauf konnte ich mit Sina nach 
Hause bringen. Leider fiel eine Stange. Im Jumping schaffte ich einen Nuller und erreichte so 
mit 5 Fehlerpunkten Gesamtrang 13 von 43. Gewonnen und somit Deutscher Meister in der 
Kategorie Small wurde Gabriele Kühn aus der SV-OG Plochingen, welche mit ihrem Scheltie 
dieses Jahr auch SV-Verbandsmeister wurde. Sina und ich waren somit das zweitbeste SV-
Team (small). 

 
Thomas Bußler (im Auftrag von Uwe Kildal) 
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Aus den Ortsgruppen  

 
OG Brandenburg-Stadt 

Fahrt in den Herbst 
 
Die Ortsgruppe Brandenburg-Stadt und die Hundeschule Krause luden am 09.10.2011 zur 1. 
ĂFahrt in den Herbstñ ein. 
Interessierte Teilnehmer erwartete eine Schnipseljagd und wie sich im Anschluss für die 
Sieger herausstellte auch eine Schnitzeljagd, wobei es mit dem Auto durch die nahe 
Brandenburger Umgebung ging, wo auf der Tour einige Aufgaben noch zu lösen waren um 
schließlich den Zielort zu finden. 
Los gings um für die Hundefreunde um 9.00 Uhr in der Magdeburger Heerstr. 21 auf dem 
Übungsgelände der OG Brandenburg-Stadt.  
Um den begeisterten Autofahrern auch was fürs Auge bieten zu können, hatte sich 
das Team aus OG Brandenburg-Stadt und Hundeschule Krause eine landschaftlich 
sehr schöne Strecke rausgesucht. 
Aber wer dachte, er könne einfach so dahinfahren, der hatte keine Chance, das Ziel zu 
finden. Aufpassen hieß es und Augen auf, um alle Fragen auf dem Streckenzettel 
beantworten zu können.  
Jeder Teilnehmer bekam beim Start einen solchen ausgehändigt, auf dem nicht nur 
seine Startzeit notiert wurde sondern auch die Fragen zum Ziel standen. 
Nach einer kurzen Einweisung und einem gutem Frühstück startete der erste ins Rennen.  
Die Tour führte zuerst nach Mahlenzien, wo auch schon die ersten zwei Aufgaben warteten. 
Eine war für den Vierbeiner erdacht. Er sollte in einem begrenzten Zeitrahmen ein Leckerli 
auf einer Fläche von 2 X 2 Metern finden. Schaffte er dies, gab es Zeitpluspunkte. 
Danach ging es weiter nach Viesen, Rogäsen und Wusterwitz. 
Vor Wusterwitz konnten die Starter sich eine Zeitgutschrift erwürfeln. Die doppelte 
Augenzahl die sie erwürfelt hatten, wurde von der Gesamtzeit abgezogen. 
Nachdem die letzten Aufgaben in Wusterwitz gelöst wurde, konnten die Teilnehmer das 
Lösungswort zusammensetzen und zum Ziel fahren. 
Wichtig war es, wichtig überall die richtigen Lösungswörter einzutragen, weil nur so 
der Zielort bestimmt und das Ziel erreicht werden konnte. 
Ende dieser Tour war die Gaststätte Dorotheenhof in Woltersdorf. 
Dort angekommen 
konnten die 
Teilnehmer ein 
Kreuzworträtsel 
ausfüllen und an 
einer Auslosung 
teilnehmen. Der 
beste Autofahrer 
wurde dann mit 
einem XXL-Schnitzel 
prämiert. Ein kleiner 
Parcours sorgte zum 
Abschluss der Fahrt 
noch einmal für 
allgemeine 
Erheiterung unter 
den Teilnehmern und 
so klang ein 
wunderbar sonniger 
Herbsttag in 
Woltersdorf aus. 
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Landesgruppenfährtenhundmeisterschaft (LG-FH) 2011  
 
 
é fast kºnnte man sagen: Schºner kann ein Tag f¿r die LG-FH nicht sein. 

Zum zweiten Mal in Folge fand eine LG-FH unter der Organisation der OG Brandenburg-
Stadt statt. Am Samstag den 15.10.2011 war es wieder soweit. 13 fährtenbegeisterte 
Hundesportler fanden sich mit ihren DSH auf dem OG-Gelände ein.  
Die Fährtenbeauftragten Horst Bamberg und Klaus Lehmann freuten sich ebenfalls darüber, 
wieder ein starkes Teilnehmerfeld begrüßen zu können.  
Um den Teilnehmern, Fährtenbeauftragten, Fährtenleger, Verleiterleger und Gästen eine 
erste ordentliche Stärkung mit deftig belegten Brötchen und Sandwichs sowie heißen 
Getränken vor dem langen Tag anbieten zu können, ging es für die OG-Mitglieder schon bei 
Mondschein und Raureif los. 
Während die Fährtenbeauftragten zum Legen der ersten Fährten bereits auf den 
nahegelegenen Acker fuhren, ließen sich die Teilnehmer ihr Frühstück schmecken und 
hatten noch einmal Gelegenheit in sich zu gehen.  
Anschließend erfolgte die Anmeldung und der Landesgruppenvorsitzende Andreas Ebel 
eröffnete die diesjährige LG-FH. 
Bevor dann alle Gelände fuhren, wurde die Startreihenfolge ausgelost und der Wesenstest 
durch die Leistungsrichter Astrid Gätje und Andreas Ebel durchgeführt. 
Dann war es endlich soweit. Aufgrund der guten Kontakte zum örtlichen Bauer, konnten 
Fährten auf den nahegelegenen Äckern gelegt werden und die Nervosität der Teilnehmer 
durch eine kurze Anfahrt geschont werden.  
Aufgrund des eng gesteckten Zeitplans ging es auch schon um 10.30 Uhr für das erste 
Team in die Fährte. 
Für alle Zuschauer bot die OG Brandenburg-Stadt, wie im vergangenen Jahr auch zwischen 
den Fährten, allen ein warmes Mittagessen sowie warme und kalte Getränke am Acker an. 
Im Angebot war Gulasch mit Kartoffeln und Rotkohl, Würstchen, Kaffee und Kuchen sowie 
Sandwichs. 
Auch nach einer wohlschmeckenden Stärkung zeigten alle weiterhin eine konzentrierte 
Arbeit und die Fährtenarbeit blieb spannend. 
Nachdem das letzte Teams seine Fährtenarbeit um 17.50 Uhr beendet hatte, ging es für alle 
zurück zum Vereinsgelände der OG Brandenburg-Stadt, wo ein wärmendes Feuer und eine 
heiße Suppe auf die durchgefrorenen Teilnehmer und Gäste wartete. 
Während die einen sich am Feuer wärmten und über die Prüfung fachsimpelten, waren 
Leistungsrichter und Organisatoren noch lange nicht fertig. Sie erledigten alle notwendigen 
Formalitäten und trugen 
die begehren Ergebnisse 
in amtliche Unterlagen 
und Urkunden ein. Im 
Anschluss rief 
Prüfungsleiter Kendy 
Wachow alle 
Hundeführer mit ihren 
Hunden zur 
Siegerehrung auf den 
Übungsplatz. 
Der Vorsitzende und 
Prüfungsleiter Kendy 
Wachow bedankte sich 
bei allen Helfern, den 
Leistungsrichtern Astrid 
Gätje und Andreas Ebel, 
den Fährtenbeauftragten 
Horst Bamberg und 
Klaus Lehmann für ihr 
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Engagement und den Fährtenlegern Mireille Vogt, Kai Uwe Vogt, Peter Hoppe und Bernd 
Heerlein sowie den Verleiterlegern Günther Ohr, Guido Zinnow und Mario Grawert für ihre 
gute Arbeit. 
Der Landesgruppenvorsitzende Andreas Ebel nahm anschließend die Siegerehrung vor. 

 
Thomas Klamt startete in der FH 1 als Einziger, da sich das zweite Team zuvor krank 
meldete und belegte somit in dieser Kategorie den 1. Platz. Er bekam mit Azone vom 
Baruther Land 72 Punkte. 
FH 2-Sieger wurden mit einem sehr gutem Ergebnis und 94 Punkten Horst Krüger mit seiner 
Esther vom Kiever See. Platz 2 erreichte Petra Kube mit Grisha vom Bernsteintal. Sie 
erarbeiteten sich sehr gute 91 Punkte. Günter Buse mit Rica vom Ratsberg eroberten sich 
den 3. Platz mit 90 Punkten. 
Die Teams, welche die LG 02 bei der diesjährigen Bundesfährtenhundprüfung vertreten 
werden, bestehen aus Horst Krüger mit Esther vom Kiever See und Petra Kube mit Grisha 
vom Bernsteintal als Reserve. 
Dank dem Sponsor Familie Krause von der Hundeschule Krause bekamen alle Teilnehmer, 
Leistungsrichter, Fährtenbeauftragter, Fährtenleger und Verleiterleger ein originelles 
Fährtenansatzschild, als Andenken an die LG-FH 2011 in der Ortsgruppe Brandenburg-
Stadt. 
 
Der Vorstand der Ortsgruppe Brandenburg-Stadt bedankt sich bei der Hundeschule Krause 
und bei allen beteiligten Helfern für ihr Engagement bei der Durchführung dieser 
Fährtenhundmeisterschaft.  
Wir wünschen den Teilnehmern bei der Bundesfährtenhundmeisterschaft viel Erfolg. 

 
Kendy Wachow 
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OG Berlin-Reinickendorf 
Mai ï Oktober 2011 

 
Der Mai begann gleich mit einem großen Ereignis für uns, nämlich der 6. Offenen Deutschen 
Meisterschaft für Rettungshunde in Brandenburg-Stadt. Die Trächtigkeit von Anja von Bisi´s 
Meute bestätigte sich am Donnerstag, dem Tag der Auslosung zur DM, und Yvonne 
Steinborn-Bartsch musste sie deshalb von der Teilnahme zurückziehen. Doch drei Teams 
stellten sich der Herausforderung. Sylvia Noack startete mit ihrer Hündin Akita von Sandokan 
in Fläche B und erzielte ein Ergebnis von 185-35-43, also insgesamt ein Gut mit 263 
Punkten. Mit diesem wirklich schönen Ergebnis landete sie insgesamt in der Fläche B auf 
dem 5. Platz und qualifizierte sich als bester SV Flächenhund für die WM in Belgien. 
Herzlichen Glückwunsch! In der Fläche A starteten Jessica Oehmke mit Umberto blue vom 
Hohen Steg und Nicole Kemnitz mit Krümel. Beide starteten zum ersten Mal bei einer 
Deutschen Meisterschaft und konnten lehrreiche Erfahrungen sammeln. Das tröstet 
hoffentlich über die weniger guten Ergebnisse hinweg. 
Am 21./22.Mai 2011 fand der LG Jugendwettkampf in der OG Frohnau statt. Beim Agility 
erreichte Saskia Bartsch mit ihrer selbst ausgebildeten Hündin Arielle vom Falkenseer Stern 
in der A1 den 2. Platz und mit Rambo in der A2 den 1. Platz. Jessica Oehmke erreichte mit 
Umberto blue vom Hohen Steg ĂMerlinñ in der A1 den 1. Platz und mit Akita von Sandokan in 
der A 3 den 2. Platz Den Schutzdienst musste sie mit Merlin leider abbrechen. Zur 
Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft vom 10.-13.Juni in Eisleben fuhren aus 
unserer Ortsgruppe zwei Teams, Saskia mit Arielle und Jessica mit Akita. Saskia und Arielle 
liefen folgendes Ergebnis in der A1 und Jumping1 Jugend: A1: 1Vw; J1: 1Vw und 2 Pf; J1: 
Dis. Jessica erreichte mit Akita insgesamt den 5. Platz bei den A3 Junioren. Beim A3-Lauf 
machte sie 1 Pf, beim J3 2 Pf und 5,5 Zeitf. Den zweiten J3 absolvierten sie fehlerfrei. 
Schöne Leistung! 
Das im Juni geplante Mantrailingseminar mit Edith Mühlhans musste leider abgesagt 
werden, da Frau Mühlhans schwer erkrankte. Doch wir sind froh, dass es ihr mittlerweile 
besser geht und ein neues Seminar mit ihr ist bereits in Planung. Voraussichtlicher Termin ist 
März 2012. Alle Interessenten (Anfänger und Fortgeschrittene) können sich auf unserer 
Homepage informieren  (www.og-berlin-reinickendorf.jimdo.com). Am Ende des Monats gab 
es nur noch ein Thema bei uns, die Weltmeisterschaft für Rettungshunde vom 30.Juni bis 
2.Juli in Chastre, Belgien. Alle daheim gebliebenen zitterten mit Sylvia Noack und Akita. Und 
auch wenn sie dort nicht erfolgreich waren, sind wir mächtig stolz auf sie! Akita zeigte bei der 
Flächensuche insgesamt eine ordentliche Arbeit. Und kein einziges Team bestand die 
Flächensuche bei der WM 2011. Als läufige Hündin musste Akita als letzte Teilnehmerin bei 
der Unterordnung und Gewandtheit starten und hatte das Pech, zwischen den beiden 
Abteilungen keine Pause zu haben. Wir sind schon gespannt, wie es im kommenden Jahr für 
die Beiden laufen wird. 
Am 25.Juli hielt unsere 1. Vorsitzende, Yvonne Steinborn-Bartsch, ein Einführungsseminar in 
die Rettungshundarbeit bei der OG Marienfelde. Ansonsten verlief der Juli eher ruhig. Doch 
lange war die Verschnaufpause nicht, denn schon vom 13.-14.August stand unser OG 
Agility-Turnier mit Richter Bernd Pape und der Richteranwärterin Britta Krauskopf an. Bei 
entspannter Atmosphäre genossen wir zwei schöne Turniertage mit insgesamt guten 
Leistungen. Leider verletzte sich unsere Jugendliche Saskia Bartsch am zweiten Tag beim 
Aufwärmen für den A-Lauf mit ihrer Arielle. Wie sich später herausstellte, rissen dabei ein 
Kreuzband und beide Menisken. An dieser Stelle wünschen wir Saskia ganz herzlich 
weiterhin gute Besserung. Wir vermissen dich auf dem Hundeplatz!  
Unglaublich, aber unsere Ortsgruppe wurde in diesem Jahr sagenhafte 75 Jahre alt. 
Gemeinsam mit Gästen feierten wir am 20. August dieses Jubiläum mit Kuchenschmaus, 
Line Dance, einem witzigen Hunderennen und anderen Spielen. Beim Grillen klang der Tag 
in geselliger Runde aus. Wenn man Glück hatte, konnte man im August auch dreizehn 
muntere Welpen beobachten, wie sie die Welt entdeckten. Yvonnes B-Wurf vom Falkenseer 
Stern besuchte den Hundeplatz. Nichts blieb den Kleinen verborgen, alles musste 
ausgekundschaftet werden! Da war es gar nicht leicht, alle dreizehn Fellnasen im Blick zu 

http://www.og-berlin-reinickendorf.jimdo.com/
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behalten. Erfreulicherweise sind drei Welpen bei Mitgliedern unserer OG eingezogen. Wir 
wünschen Euch dazu ganz viel Spaß bei der Aufzucht und natürlich Erfolg in der Ausbildung.  
Bellatrix vom Falkenseer Stern ist bei Sylvia Noack, Becrux vom Falkenseer Stern bei Nicole 
Kemnitz und Boo vom Falkenseer Stern bei Yvonne Steinborn-Bartsch eingezogen. Nicht 
wirklich eingezogen, aber dennoch ganz oft bei Daniela Klemke ist Gismo, der neue 
Agilitynachwuchs. Auch Euch wünschen wir viele Erfolge. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich für die Spende von B. Tiedemann. 
Der September stand wieder ganz im Zeichen des aktiven Hundesports. Am 9. September 
fand eine Begleithundprüfung mit insgesamt zwölf Teilnehmern statt. OG Mitglieder und 
Externe stellten sich der Prüfung bei Frank Heldt und Yvonne Steinborn-Bartsch. Den neun 
erfolgreichen Teams herzlichen Glückwunsch! Ganz besonders freuen wir uns für Gabi 
Heinze mit ihrer Pepsi aus unserer OG. Am nächsten Tag ging es mit einem eintägigen 
Agility-Turnier weiter. Hier richtete Herr Heldt allein und forderte die Starter mit ein paar 
schönen Parcours heraus.  
Am 16.September führte Steffen Bartsch Anja von Bisi´s Meute bei der LG-Zuchtschau für 
jugendliche Hundeführer bei der OG Gatow-Kladow vor. Er hat sein Debüt gegeben und 
alles richtig gemacht. Anja erhielt ein  V 5. Auch Akita lief mit Jessica auf der Zuchtschau 
und schnitt ebenfalls toll ab. Sie konnten mit einem V 4 nach Hause fahren. Ende des 
Monats, vom 23.-25.September, fuhr Sylvia Noack mit Akita dann zur Bundessiegerprüfung 
nach Meppen, um beim Agilitywettbewerb der BSP zu starten. Yvonne Steinborn-Bartsch 
hatte leider wieder Pech, ihre Anja war krank und konnte nicht starten. Sylvia und Akita 
unterliefen beim A-Lauf  beim Slalom ein Parcoursfehler und ein paar Zeitfehler. Die zwei 
Jumpings brachten ebenfalls kein Glück, sondern jeweils eine Disqualifikation. 
Im Oktober sammeln wir gerade alle unsere Kräfte, denn schließlich soll es im nächsten 
Monat mit der Rettungshundarbeit losgehen. Parallel dazu sind unsere Agility-Leute das 
ganze Jahr über fleißig. 
Am 13. November findet eine Schutzhundprüfung statt, zu der wir  allen Startern viel Glück 
und Erfolg wünschen. 
Zur letzen Körung in diesem Jahr wird Anja starten, auch dafür wünschen wir viel Erfolg. 
 
 
OG Frohnau 
 
Am 29.10./30.10.2011 fand unsere 2. Herbstprüfung statt. 
Leistungsrichterin: Astrid Gätje 
Hund Hundeführer Stufe A B C gesamt 

Ginger Ale vom Tollhaus Claudia Elze SchH2 96 90 88 274 

Aladin vom alten 
Bernauer Heerweg 

Harri Sach SchH3 94 82 87 263 

Fazer vom Team 
Tollhaus 

Michaela Schmolczek SchH3 97 80 71 248 

Magico vom Gerdautal Zbigniew Szczypczynski IP1 76 78 87 241 

Franzi vom Team 
Tollhaus 

Sylvia Stabenow IP3 99 93 91 283 

Foxima vom Team 
Tollhaus 

Viola Hagen IP3 94 93 88 275 

Fährtenleger waren Christine und Michele Muhsold, als Helfer im Schutzdienst kamen 
Thomas Brandt und Henrik Herrmann zum Einsatz. 
Allen Startern herzliche Glückwünsche! 
Am 3. Dezember fand in diesem Jahr unsere Weihnachtsfeier als Brunch in gemütlicher 
Runde und diesmal ohne Hundesport statt. Als einziger Vierbeiner wuselte Klein-Gabis 
Neuzugang ĂGisiñ durch die Gegend und versuchte eifrig Kostproben des Essens zu 
sammeln. 
Hundesportlich ist nach einem erfolgreichen Jahr nun ein wenig Ruhe und Vorweihnachtszeit 
eingekehrt. Es stehen aber schon die ersten Termine für das neue Jahr: 
Am Samstag, dem 14.1.2012, findet um 10.00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung im 
Vereinsheim statt.  
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Tagesordnung: 
1. Protokoll 
2. Eingänge und Bekanntmachungen 
3. Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Neuwahlen des Vorstandes 
6. Wahl der Kassenprüfer 
7. Wahl der Delegierten 
8.  Termine 2012 und Ortsgruppenangelegenheiten 
9. Verschiedenes 

Nun bleibt nur noch ï wie in jedem Jahr ï allen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch in das neue Jahr 2012 und die Erfüllung all der großen und kleinen 
Träume zu w¿nschené. 

 
 
 

 
 
 
 


